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Termine
Krieg ohne Suppenwürze!“
um 18 Uhr im Foyer im Bür-
gerhaus.
Mittwoch, 22. Oktober: In-
formationsveranstaltung der
Interessengemeinschaft Fern-
wärme um 19.30 im großen
Saal im Bürgerhaus.

Stadtbücherei

Mittwoch, 15. Oktober: Vor-
lesestunde „Höchste Zeit,
Herold!“ um 15.15 Uhr.

Sport

Mittwoch, 15. Oktober:
Heimspiel des BSC Schwal-
bach gegen SFD Schwanheim
um 20 Uhr auf dem Kunst-
rasenplatz „Hinter der Röth“.
Freitag, 17. Oktober: Heim-
spiel des BSC Schwalbach II
gegen SFD Schwanheim II
um 20 Uhr auf dem Kunst-
rasenplatz „Hinter der Röth“.

Clubs und Vereine

Mittwoch, 15. Oktober:
Stammtisch des DHB um
18 Uhr in der Tennisgast-
stätte am Erlenborn.
Freitag, 17. Oktober: Café
im Frauentreff um 10 Uhr
und 15.30 Uhr im Frauen-
treff.
Freitag, 17. Oktober: Seni-
orencafé von 15 bis 17 Uhr
in der Seniorenwohnanlage.

Veranstaltungen

Mittwoch, 15. Oktober:
Sprechstunde des Behinder-
tenbeauftragten Robert Kauf-
mann um 17 Uhr in Gruppen-
raum 4 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: In-
formationsveranstaltung für
die Anwohner der Straße „Am
Sandring“ um 18 Uhr, Grup-
penraum 4 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: Li-
teraturvortrag „Zwischen
historischem Erzählen und
Legende“ um 19 Uhr im Grup-
penraum 7+8 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: Vor-
trag „Forschungsexpedition
auf den Azoren“ um 19.30
Uhr im Hörsaal der Albert-
Einstein-Schule.
Freitag, 17. Oktober: Aus-
stellungseröffnung „Zweiter
Blick“ um 19 Uhr in der Gale-
rie Elzenheimer, Wiesenweg.
Samstag, 18. Oktober: Thea-
ter „Don Karlos“ nach Fried-
rich Schiller um 20 Uhr im
großen Saal im Bürgerhaus.
Dienstag, 21. Oktober:
Ausstellungseröffnung „Kein

Mehr als reiten. Zahlreiche Aufgaben mussten die Teilnehmer der diesjährigen Reiter-
rallye am Sonntag auf dem Reiterhof Henninger meistern. Unter anderem galt es
vom Pferd aus mit Pfeil und Bogen Luftballons zu treffen, was dieser Schütze elegant
schaffte. Mehr zu der Veranstaltung lesen Sie auf Seite 6. Foto: Schweikert
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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Diddl-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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Arbeitskreis Avrillé

Käse und Wein
� Der Arbeitskreis Städte-
partnerschaft Avrillé lädt
am Freitag, 7. November, um
19 Uhr zu Käse und Wein in
den Gruppenraum 1 im Bür-
gerhaus ein.

Die Besucher erwarten ge-
sellige Stunden mit guten Ge-
sprächen bei französischem
Käse und Wein. Der Eintritt ist
frei. Es wird aber ein Kosten-
beitrag von 15 Euro für Käse
und Wein erhoben. red

Diebe am Sulzbacher Pfad

Handtasche
gestohlen
� Autoknacker waren am
frühen Montagmorgen ver-
gangener Woche im Sulz-
bacher Pfad in Schwalbach
unterwegs. 

Sie schlugen an einem VW
Up die Beifahrertürscheibe ein
und stahlen die auf dem Bei-
fahrersitz abgelegte Hand-
tasche samt Bargeld, Ausweis-
papieren und EC-Karte. Die Ge-
schädigte beklagt einen Ge-
samtschaden von 165 Euro.
Hinweise nimmt die Kripo in
Hofheim unter der Telefon-
nummer 06192/2079-0 ent-
gegen. pol

Galerie Elzenheimer

Zweiter Blick
� Werke von Daniela Orben
zeigt die Schwalbacher
Galerie Elzenheimer vom 18.
Oktober bis 29. November.

Die Vernissage findet am
Freitag, 17. Oktober, um 19
Uhr in der Galerie am Wiesen-
weg statt. Eine Künstler-
führung gibt es am Sonntag,
26. Oktober, um 15.30 Uhr.
Ansonsten sind die Bilder
während der Öffnungszeiten
der Galerie zu sehen. red

Finanzlage der Stadt ist ein „Glücksfall“ – Wieder eine riesige Steuernachzahlung

Steuereinnahmen sprudeln
� Schwalbach bleibt finan-
ziell weiter auf der Sonnen-
seite. Dank deutlich steigen-
der Einnahmen wird das ge-
plante Haushaltsdefizit im
Jahr 2015 so gering wie seit
langem nicht ausfallen. Das
Jahr 2014 schließt die Stadt
mit einem dicken Plus ab
und die Rücklage ist prall
gefüllt.

Wieder einmal ist eine ge-
waltige Nachzahlung in der
Schwalbacher Stadtkasse ein-
gegangen. Wie Bürgermeis-
terin Christiane Augsburger
(SPD) am vergangenen Don-
nerstag berichtete, hat ein ein-
ziges Unternehmen jetzt 16
Millionen Euro Gewerbesteuer
überweisen müssen. Da die
Stadt in diesem Jahr bisher
ohnehin schon mehr Geld als
geplant eingenommen hat,
wird das Jahr nicht mit dem
ursprünglich eingeplanten Mi-
nus von vier Millionen Euro
enden, sondern mit einem
satten Gewinn von rund fünf
Millionen Euro.

Entsprechend gut gefüllt ist
die Rücklage der Stadt:

Mindestens 40 Millionen Euro
hat Schwalbach aktuell im
Sparstrumpf. Im Main-Taunus-
Kreis steht nur noch Eschborn
besser da. Schulden gibt es
faktisch keine mehr.

Und auch im Jahr 2015
sollen die Steuereinnahmen
weiter steigen. Erstmals hat
Kämmerin Augsburger in
ihrem Etat-Entwurf die Erträge
auf 46,7 Millionen Euro ge-
schätzt. Dem stehen Ausgaben
in Höhe von 49,2 Millionen ge-
genüber, so dass das geplante
Haushaltsdefizit mit 2,5 Millio-
nen Euro deutlich geringer
ausfällt als in den Vorjahren.

Den größten Ausgabeposten
kann die Stadt dabei allerdings
nicht beeinflussen. Etwa die
Hälfte aller Einnahmen fließt
als Umlagen weiter an den
Main-Taunus-Kreis und das
Land Hessen. Die Personal-
kosten sollen mit rund 10 Mil-
lionen Euro etwa gleich blei-
ben. Die Zuschüsse sinken im
Haushalt 2015 leicht um rund
100.000 Euro auf gut 5 Millio-
nen Euro. Den Großteil dieses
Geldes erhalten freie Träger

wie die Kirchengemeinden für
die Kinderbetreuung. Die Ab-
schreibungen auf das Anlage-
vermögen der Stadt machen
gut 5 Prozent der Aufwendun-
gen im Haushalt aus und be-
laufen sich auf annähernd 2,7
Millionen Euro. „Damit ergibt
sich alles in allem das er-
wähnte Defizit von 2,5 Millio-
nen Euro im Ergebnishaus-
halt“, resümiert der Leiter der
Finanzverwaltung, Joachim
Benner.

Investieren will die Stadt im
kommenden Jahr rund 6,5
Millionen Euro. Den größten
Posten macht dabei der Neu-
bau des Kindergartens „Am
Park“ aus, der nach bisherigen
Schätzungen etwa 3,55 Millio-
nen Euro kosten wird. 650.000
Euro will die Stadt für zwei
neue Feuerwehrfahrzeuge aus-
geben, etwa die gleiche Sum-
me für Grundstückskäufe. 

In ihrer Haushaltsrede nann-
te Christiane Augsburger die
finanzielle Situation Schwal-
bachs am vergangenen Don-
nerstagabend einen „Glücks-
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Von diversen Auftraggebern aus Industrie, Handel,  

Banken und von vermögenden Privatpersonen gesucht.  

Wir arbeiten kompetent, zuverlässig, schnell.
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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Top-Model-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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Schönes Wetter können wir nicht garantieren,
unseren guten Service schon.

Mit eigener WerkstattReparatur – Beratung – Verkauf
Fernsehservice für LCD-,LED-,Plasma-TV

Service-Nummern
0172/149 22 43
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● dürften in dem Dokument alle 
Fehlleistungen und Rechtsver-
stöße aufgedeckt sein, die die 
beiden Betroffenen im Zusam-
menhang mit den Geldanlagen 
mutmaßlich begangen haben.

Warum der Magistrat den Be-
richt zur Verschlusssache erklärt 
hat, wurde bisher nicht genau er-
läutert. Der Schwalbacher Zei-
tung erklärt das Hauptamt der 
Stadt Schwalbach, dass die Re-
vision des Main-Taunus-Kreises 
dieses Vorgehen empfohlen habe. 
Dabei beziehen sich die Beamten 
aus Hofheim allerdings vor allem 
auf Geschäftsgeheimnisse wie 
konkrete Angebote von Banken 
und Anlagevermittlern sowie auf 
Personalangelegenheiten. Die 
mutmaßlichen Verfehlungen da-
gegen sind kein Anlass für eine 
Geheimhaltung, bleiben durch 
den Verschlusssache-Stempel 
aber ebenfalls im Verborgenen.

Bürgermeister Alexander Im-
misch behauptet, durch die Ge-
heimhaltung werde mehr Trans-
parenz geschaffen. In einem 
Brief an die Stadtverordneten 
schreibt er: „Somit sind auch 
sämtliche Anlagen zu dem Be-
richt für Sie zugänglich, was bei 
einer anonymisierten Fassung 
nicht möglich gewesen wäre. 
Dieses Verfahren dient somit 

Ein halbes Jahr nach 
der Fertigstellung werden 
die Stadtverordneten heute 
Abend erstmals über den Revi-
sionsbericht über die Festgeld-
anlagen der Stadt Schwalbach 
bei der insolventen Greensill-
Bank beraten. Bürgermeister 
Alexander Immisch (SPD), 
gegen den die Staatsanwalt-
schaft wegen des 19 Millionen 
Euro teuren Desasters ermit-
telt, hat den Bericht zuvor zur 
Verschlusssache erklären las-
sen, über die öffentlich nicht 
geredet werden darf.

Der brisante Bericht aus Hof-
heim legt wahrscheinlich de-
tailliert dar, wie es dazu kom-
men konnte, dass Alexander Im-
misch zusammen mit der Leite-
rin der Stadtkasse 19 Millionen 
Euro Steuergelder so angelegt 
hat, dass sie voraussichtlich für 
immer verloren sind. Mehre-
re Monate haben die Revisoren 
des Main-Taunus-Kreises damit 
verbracht, die Festgeldanlagen 
der Stadt zu prüfen, haben E-
Mail-Verkehre gelesen und Zah-
lungsströme ermittelt. Sie haben 
Fragenkataloge erstellt und die 
Antworten auf ihre Plausibilität 
untersucht. Wenn die Prüfer ihre 
Arbeit richtig gemacht haben, 

 25°

13°

Infoveranstaltung der Betreuungsbehörde im Bürgerhaus
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Besser für alle Fälle vorsorgen
● Vorsorgevollmacht, Betreu-
ungsverfügung und Patien-
tenverfügung sind die Schwer-
punkte der Informationsver-
anstaltung am Mittwoch, 15. 
Juni, um 15 Uhr im Gruppen-
raum 7+8 des Bürgerhauses. 

Alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger sind einge-
laden, sich für den „Fall des Fal-
les“ kundig zu machen. Jürgen 

der besseren Lesbarkeit des Be-
richtes und damit einhergehend 
der Transparenz.“

Ob es rechtlich überhaupt zu-
lässig ist, den Revisionsbericht 
zur Verschlusssache zu erklä-
ren, ist fraglich. Der Gesetzge-
ber legt hohe Hürden vor eine 
Geheimhaltung. So steht in der 
Verschlusssachenanweisung des 
Landes Hessen: „Dabei kommt 
eine VS-Einstufung grundsätz-
lich nur bei Informationen in 
Betracht, die die äußere Sicher-
heit, auswärtige Beziehungen, 
innere Sicherheit oder durch die 
Bundesrepublik Deutschland zu 
schützende Belange Dritter be-
treffen.“ Als Beispiele für die 
Kennzeichnung „nur für den 
Dienstgebrauch“ nennt die An-
weisung unter anderem Fahn-
dungsunterlagen aus den Berei-
chen Terrorismus/Extremismus 
oder Abschlussberichte von Si-
cherheitsüberprüfungen.

Dass der Magistrat den Revi-
sionsbericht trotzdem zur Ver-
schlusssache erklärt hat, führt 
dazu, dass die Stadtverordne-
ten wahrscheinlich nur nicht-
öffentliche darüber beraten 
werden – es sei denn, sie haben 
den Mut sich gegen den Wil-
len des Magistrats zu stemmen.    
                   Fortsetzung auf Seite 3

Ökumenischer P  ngstgottesdienst. „Seht den Menschen! – Gott schuf den Men-
schen nach seinem Bild“ war Thema des ökumenischen Stadtgottesdienstes am P  ngstmontag. 
Pfarrer Alexander Brückmann von der Katholischen Kirchengemeinde hielt die Predigt, Pfarrerin 
Christine Gengenbach von der Evangelischen Limesgemeinde führte durch die Liturgie. Sie war 
zum letzten Mal Teil dieses Schwalbacher Freiluft-Gottesdienstes, da sie sich am kommenden 
Wochenende in den Ruhestand verabschieden wird. Bürgermeister Alexander Immisch trug die 
Lesung vor. Der Posaunenchor stimmte die Lieder an und begleitete den Gesang. Ebenfalls be-
teiligt war die Evangelische Friedenskirchengemeinde.  Foto: Reiser-Schober 

Frank von der Betreuungsbe-
hörde des Main-Taunus-Kreises 
wird darstellen, welche Vor-
sorge in der einen oder ande-
ren Situation sinnvoll ist. Für 
Fragen aus dem Publikum wird 
ebenfalls genügend Zeit sein. 
Die Veranstaltung wird von der 
städtischen Seniorenarbeit in 
Kooperation mit dem Senio-
renbeirat der Stadt Schwal-
bach angeboten. red

SZplusSZplus
– die Schwalbacher Zeitung 
   für jeden Tag !

www.schwalbacher-zeitung.de

Bürgermeister will Revisionsbericht zu den desaströsen Festgeldanlagen unter Verschluss halten
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Geheim-Akte „Greensill“

Tierschutzverein feiert am 18. und 19. Juni im Tierheim Nied
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Wieder Sommerfest
● Nach zweijähriger Coro-
napause veranstaltet der 
Tierschutzverein Schwal-
bach/Frankfurt-West im 
Tierheim Nied wieder ein 
Sommerfest. Am Samstag, 
18. Juni, öffnet das Tier-
heim von 11 bis 19 Uhr 
und am Sonntag von 10 
bis 17 Uhr seine Tore am 
Nieder Kirchweg unter der 
Schwanheimer Brücke für 
alle Besucherinnen und Be-
sucher, Mitglieder und Inte-
ressierte.

Alle großen und kleinen 
Gäste können sich auf ver-
schiedene Tierheimstände 
freuen. Es gibt eine große Tom-
bola mit tollen Preisen, Kinder-
spiele und Kinderschminken, 
ein großes Flohmarkt- und 
Bücherzelt, einen Informati-
onsstand des Tierschutzver-
eins sowie ein Schätzspiel. Für 
Essen und Trinken ist ebenfalls 
gesorgt. 

Vor Ort mit dabei ist auch die 
Tierheilpraxis Herfurth und 
Olis Kunstwerkstatt. Second 
Hand for Dogs and Cats ist nur 
am Samstag da, ebenso die 
Katzentherapeutin Carmen 
Schell, die am Samstag von 12 
bis 15 Uhr im Tierheim ist.

Als besonderer Höhepunkt 
fi ndet an beiden Tagen jeweils 
um 13 Uhr und um 16 Uhr die 
Vorstellung der Tierheimkat-
zen im Außengehege statt. Die 
Prämierung des Schätzspiels 
erfolgt am Samstag um 17 Uhr 
und am Sonntag um 15 Uhr.

Alle Einnahmen der Veran-
staltung kommen dem Tier-
schutzverein und damit direkt 
den Tierheimschützlingen zu-
gute. Der Tierschutzverein 
freut sich auf alle Besucher, 
die zum Feiern kommen und 
sich vor Ort einen Eindruck 
vom Tierheim verschaffen und 
mit den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern in Austausch tre-
ten wollen. red

Termine
Mittwoch, 8. Juni: WiTech-
Wi-Vortrag „Von der DNA 
Sequenz zur Proteinstruk-
tur: Ist der Mensch bere-
chenbar“ um 19.30 Uhr im 
Raum 7+8 im Bürgerhaus.

Donnerstag, 9. Juni: Spa-
ziergang für Neuankömm-
linge um 16 Uhr. Treffpunkt 
ist vor „Mutter Krauss“ in 
der Hauptstraße 13.

Donnerstag, 9. Juni: „Tanz 
auf dem Marktplatz“ mit 
Foxtrott um 19 Uhr auf dem 
Marktplatz.

Donnerstag, 9. Juni: Bür-
gerfragestunde an die Stadt-
verordnetenversammlung 
um 19.15 Uhr im großen 
Saal im Bürgerhaus. 

Donnerstag, 9. Juni: öf-
fentliche Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung 
um 19.30 Uhr im großen 
Saal im Bürgerhaus. 

Donnerstag, 9. Juni: Vortrag 
„Gartenträume im Süden 
Englands“ um 19.30 Uhr im 
Raum 7+8 im Bürgerhaus.

Freitag, 10. Juni: Eröffnung 
der Ausstellung des Kunst-
kreises „Wir zeigen Kunst“ 
um 19 Uhr in der Kulturkreis-
Galerie in der alten Schule.

Freitag, 10. Juni: Altstadt-
fest von 19 bis 24 Uhr in Alt-
Schwalbach.

Samstag, 11. Juni: Altstadt-
fest von 15 bis 24 Uhr in Alt-
Schwalbach.

Sonntag, 12. Juni: Verab-
schiedung von Pfarrerin Chri-
stine Gengenbach im Gottes-
dienst um 10 Uhr in der Evan-
gelischen Limesgemeinde.

Montag, 13. Juni: Senioren-
Kegeln um 17 Uhr auf den 
Kegelbahnen im Bürgerhaus.

Mittwoch, 15. Juni: Infor-
mationsveranstaltung zum 
Thema „Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung und 
Patientenverfügung“ um 15 
Uhr im Gruppenraum 7+8 
des Bürgerhauses.

ANKAUF  ANKAUF  ANKAUF
Pelze aller Art, Nähmaschinen, 

Schreibmaschinen, Figuren, 
Porzellan, Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder-und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, 
Alt- und Bruchgold, Zahngold, 

Goldschmuck, Gardinen, Uhren, 
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, 

Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken,  
Krüge, komplette Nachlässe  

 
Kostenlose Besichtigung sowie 

Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort,  

 

☎  069 / 17516793

Privater Sammler  
mit jahrelanger Erfahrung
sucht und kauft Pelze, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 

Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Silber, Nähmaschinen, Uhren, 

Schreibmaschinen, Perlen,  
Schallplatten, Puppen, Krüge, 

Eisenbahnen, Leder- und  
Krokotaschen, Zinn, Kleider, 

Messing, Kupfer, Orden, Gobelin, 
Möbel und Gardinen.  

Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung.  

Zahle Höchstpreise! 100 % seriös 
und diskret, Barabwicklung vor Ort.

  
Montag-Sonntag 8.00-20.30 Uhr
Tel. 069 / 34 87 58 42

Sofortkauf

Tel. 069 / 97 69 65 92

http://www.donnerwetter.de
http://www.donnerwetter.de
http://www.schwalbacher-zeitung.de
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann – Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrerin Birgit Reyher, www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Di. von 17 bis 19 Uhr (Tel. 1006), 
friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de

  Pfarrer Alexander Brückmann Tel. 56102020, a.brueckmann@katholisch-maintaunusost.de; 
  Internet: www.katholisch-schwalbach.de;
  Pfarrbüro: Taunusstraße 13, Tel. 5610200, E-mail: pfarrbuero-schwalbach@katholisch-maintaunusost.de
  Bürozeiten: Mo. u. Do. 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr; Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 
  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen  nden Sie auch
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Mi 11.05. M
So 15.05. P

P
Mi 18.05. P  
   

M
 
Termine: 

Für Gottesdienstbesuche gilt Maskenpflicht, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

www.katholisch--schwalbach.de  
 
 

So

 
Tel: 06196-9699520 
www.christusgemeinde-schwalbach.de 

Der erste „Tanz auf dem Marktplatz“ am vergangenen Donnerstag war ein großer Erfolg
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

„Salsa“ vor dem Kaufhaus
● mus. Gut 50 weitere Besuche-

rinnen und Besucher hatten es 
sich rund um die Tanzfl äche 
vor dem Kaufhaus Woolworth 
auf Bänken, Mauern oder an 
den Stehtischen gemütlich 
gemacht. 

Das Restaurant „Pasta la 
Vista“ sorgte für die Getränke, 
darunter auch Cocktails wie 
Mojito und Pina Colada. Bür-

germeister Alexander Immisch 
eröffnete die Tanz-Saison im 
Freien gemeinsam mit der Vor-
sitzenden des Tanzsportclubs 
Schwalbach, Paetric Lambrecht, 
und wünschte zum ersten „Tanz 
auf dem Marktplatz“ nach zwei 
Jahren Pandemie-Pause allen 
viel Spaß. Am heutigen Don-
nerstag ist um 19 Uhr Foxtrott 
angesagt. red

Am vergangenen Don-
nerstag begann die diesjäh-
rige Veranstaltungsreihe 
„Tanz auf dem Marktplatz“. 

Angeleitet von Tanzlehrerin 
Marie Mey von der Taunus-
Tanzschule Kronberg beweg-
ten sich an die 100 Tanzbegei-
sterte zum angesagten latein-
amerikanischen Salsa-Rhyth-

So 12.06. P 09.30 Uhr Sonntagsmesse 
Mi 15.06. P 08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
   09.00 Uhr Wortgottesdienst 
Do 16.06.  P 11.00 Uhr Prozession zu Fronleichnam 
 
Termine: 
Mittwochs 09.30 Uhr Eltern-Kind-Kreis 
Mittwochs 18.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Donnerstags 16.30 Uhr Jugendmusikgruppe 

www.katholisch-schwalbach.de 

 

Mi 08.06. 15.00 Seniorenrunde   
Fr 10.06. 19.00-24.00  Schwalbacher Altstadtfest    
Sa 11.06. 15.00-24.00  mit Fisch und Getränken am Stand der  
 Friedenskirchengemeinde 
Sa 11.06. 18.00  Vorabend-Gottesdienst mit Birgit Reyher 
Mo 13.06. 15.00 Aquarell-Malen für Erwachsene  
      

So 12.06. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Christina Seekamp (mit Abendmahl)                                                                       
 
www.efg-schwalbach.de 

So 12.06. kein Gottesdienst  

Rund 100 Tänzerinnen und Tänzer bewegten sich auf dem Marktplatz zu Salsa-Rhythmen. Foto: mag

Konfi rmation in der Limesgemeinde. Am 29. Mai wurde in der Evangelischen Li-
mesgemeinde Konfi rmation gefeiert. Konfi rmiert wurden durch Pfarrerin Christine Gengenbach 
Jan-Philipp Bock, Evelyn Brauer, Mia Cascella, Marie Sophie Jäger, Elisabeth König, Maximilian 
Mamsch, Jette Rumberg, Lilli Sievers, Amelie Stöppler und Christoph Weimann. Andreas Thon wurde 
krankheitsbedingt erst am 5. Juni konfi rmiert.  Foto: Ev. Limesgemeinde

Das Kindercafé „Blaupause“ ist seit Freitag wieder da 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Eröffnung im Atrium
● Am vergangenen Freitag 
öffnete das Café Blaupau-
se in einem neuen Raum im 
Erdgeschoss des Atriums 
am Westring. 

Nach längerer Pause heißt 
das Café „von Kindern für Kin-
der“ künftig wieder an jedem 
Freitag außerhalb der Schul-
ferien von 15 Uhr bis 18 Uhr 
kleine Gäste und deren Eltern, 
doch ganz besonders die 11- bis 
13-Jährigen willkommen. Denn 
diese fühlen sich nach Angaben 
der Sozialarbeiter der Stadt oft 
auf dem Spielplatz nicht mehr 

wohl, sind aber noch zu jung für 
den Jugendtreff. Im Café Blau-
pause werden süße und herz-
hafte Leckereien, Kakao und 
verschiedene Erfrischungsge-
tränke angerichtet und ange-
boten. Für die jungen Gäste 
stehen außerdem unter ande-
rem Tischfußball, Bücher und 
diverse Spiele bereit. Das Café-
Team besteht aus 11- bis 16-jäh-
rigen Kindern und Jugendli-
chen. Weitere Informationen 
erteilt Kai Kreuzinger per E-Mail 
an kai.kreuzinger@schwalbach.
de oder unter der Telefonnum-
mer 06196/804-149.  red

Zur Eröffnung kam auch Bürgermeister Alexander Immisch, der 
sich zu den Kindern an den Tisch setzte.  Foto: mag

Nächstes Treffen am 13. Juni
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Kegeln wurde 
verschoben

Wegen des Pfi ngstfeier-
tags wird das regulär am 
ersten Montag jeden Monats 
stattfi ndende Treffen der 
Senioren-Kegelgruppe um 
eine Woche verschoben. 

Es fi ndet nun am Montag, 
13. Juni, von 17 Uhr bis 19 Uhr 
auf den Kegelbahnen im Bür-
gerhaus statt. Am Kegeln inter-
essierte ältere Schwalbache-
rinnen und Schwalbacher sind 
willkommen. Geselligkeit und 
Spaß stehen im Vordergrund. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Interessierte können sich an die 
Vorsitzende des Seniorenbei-
rats, Monika Schwarz, unter der 
Telefonnummer 06196/85752 
wenden. red

●

Wegen Betriebsausflugs
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Einrichtungen 
geschlossen

Am Dienstag, 14. Juni, 
bleiben Bürgerbüro, Rathaus, 
Stadtbücherei und städti-
scher Bauhof geschlossen. 

Auch die Kinderbetreuungs-
einrichtungen sind geschlos-
sen. Die Eltern wurden bereits 
darüber informiert. Ursache ist 
der Betriebsausfl ug der Stadt-
verwaltung. red

●

mailto:a.brueckmann@katholisch-maintaunusost.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
mailto:pfarrbuero-schwalbach@katholisch-maintaunusost.de
http://www.friedenskirche-schwalbach.de
mailto:friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
http://www.nak-frankfurt.de/
http://www.nak-schwalbach.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
http://www.christusgemeinde-schwalbach.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
http://www.efg-schwalbach.de
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Fortsetzung von Seite 1

Geheim-Akte „Greensill“
... Die 37 Parlamentarier 

haben zwischenzeitlich zu-
mindest die Möglichkeit erhal-
ten, jeweils ein nummeriertes, 
nur leicht geschwärztes Ex-
emplar des Revisionsberichts 
zu bekommen. Sie mussten 
sich aber in einer Vertraulich-
keitserklärung schriftlich dazu 
verpfl ichten, das Dokument 
nicht zu kopieren, weiterzu-
geben oder über den Inhalt zu 
sprechen. 

Die Schwalbacher Zeitung 
hat über das Hessische Infor-
mationsfreiheitsgesetz ver-
sucht, Einsicht in den Bericht zu 
erhalten. Das wurde sowohl von 
der Stadt Schwalbach als auch 
vom Main-Taunus-Kreis verwei-
gert. Wegen des außerordentli-
chen öffentlichen Interesses an 
einer Aufklärung der Greensill-
Affäre wird diese Zeitung dem 
widersprechen und gegebenen-
falls vor dem Verwaltungsge-

richt gegen die Ablehnungsbe-
scheide klagen. 

„Peinliches Versteckspiel“

Als einzige Fraktion haben sich 
bisher die Grünen dazu geäußert, 
dass der Revisionsbericht zur Ge-
heimsache erklärt worden ist. 
Stadtverordneter Arnold Bern-
hardt spricht von einem „pein-
lichen Versteckspiel“. „Es gibt 
keinen legitimen Grund, die Öf-
fentlichkeit von den Beratungen 
auszuschließen“, heißt es in einer 
Pressemitteilung vom Dienstag. 
Die Öffentlichkeit habe bei einem 
„Schadensfall von historischer Di-
mension“ einen Anspruch darauf, 
Einblicke darüber zu erhalten, 
wie es dazu kommen konnte. Die 
Grünen fordern, dass der Revisi-
onsbericht zunächst im Haupt- 
und Finanzausschuss und dann in 
der Stadtverordnetenversamm-
lung öffentlich beraten wird.  MS

KleinanzeigenSchwalbacher Spitzen

Transparenz 
durch Ge-
heimhaltung. 
Auf diese Idee 
muss man erst 
einmal kom-
men. Bürger-
meister Ale-
xander Im-

misch (SPD) hatte sie und ließ 
den gesamten Revisionsbe-
richt des Main-Taunus-Kreis 
zu dem von ihm selbst ver-
ursachten Millionenverlust 
bei der Greensill-Bank zur 
„Verschlusssache nur für den 
Dienstgebrauch“ erklären –
also zum Staatsgeheimnis. 

In der Sitzung der Stadt-
verordneten heute Abend 
wird sich zeigen, ob sich die 
Parlamentarier das gefallen 
lassen. Zwar kann Alexand-
er Immisch dort normaler-
weise auf eine Zwei-Drittel-
Mehrheit der großen Koali-
tion zählen. Doch auch die 
SPD- und die CDU-Fraktion 
werden nicht vergessen, dass 
ein Stadtparlament dazu da 

ist, den Bürgermeister und 
den Magistrat zu kontrollie-
ren. Aufgabe der Volksvertre-
ter ist es dagegen nicht, den 
Rathaus-Chef vor peinlichen 
Enthüllungen in der Öffent-
lichkeit zu schützen.

Denn nichts anderes dürf-
te in dem Revisionsbericht 
aus Hofheim stehen. Nur gra-
vierende Versäumnisse und 
Fehler von Alexander Im-
misch und der Schwalbacher 
Kassenleiterin können dazu 
geführt haben, dass 19 Milli-
onen Euro aus der Stadtkasse 
im Sumpf einer insolventen 
Bank gelandet und wahr-
scheinlich für immer verlo-
ren sind.
Alexander Immisch versucht 
seit mehr als einem Jahr, der 
Öffentlichkeit vorzugaukeln, 
dass er an einer Aufarbeitung 
des Skandals interessiert ist. 
Der Verschlusssache-Stempel 
auf dem Revisionsbericht be-
weist nun endgültig das Ge-
genteil. 
 Mathias Schlosser

Fehler als Staatsgeheimnisse
Schwalbacher Spitzen

Für die regelmäßige Reinigung 
unseres Einfamilienhauses in 
Sulzbach suchen wir ab sofort 
eine erfahrene, zuverlässige und 
gründliche Reinigungshilfe/
Fachfrau für etwa 3 Stunden pro 
Woche. Sie sollten im Umkreis 
wohnen und ein eigenes Auto 
besitzen, da ab und zu auch di-
verse Erledigungen und Einkäufe 
anfallen.
Wir setzen ein eigenverantwort-
liches Arbeiten voraus und wün-
schen uns, dass Sie bei uns ge-
nauso sorgfältig putzen wie bei 
Ihnen zu Hause. Gutes Deutsch 
wäre wünschenswert und bitte 
keine Raucherin.Voraussetzung  
sind Corona-konforme Bedin-
gungen. Sie sollten vollständig 
geimpft sein und zudem benö-
tigen wir zusätzlich am Tag des 
Einsatzes einen aktuellen nega-
tiven PCR-Test (die Kosten hier-
für übernehmen wir natürlich). 
Sollte alles zur Zufriedenheit 
klappen, zahlen wir gern einen 
angemessenen übertarifl ichen 
Stundenlohn von EUR 20,- pro 
Stunde.
Bewerbung bitte schriftlich 
unter Chiffre Nr. 222301 an die 
Schwalbacher Zeitung, Niederrä-
der Straße 5, 65824 Schwalbach

Suche eine nette Person, die 
mich nachmittags bei der Pfl ege 
meines Mannes unterstützt. 
Tel. 0152/53588049

Garage zum Kauf oder Miete 
gesucht in der Pommernstraße, 
Frankenstraße, Hessenstraße 
oder am Westring. Bei erfolg-
reicher Vermittlung EUR 200,-. 
Tel. 0163/9086132

1- bis 2-Zi.-Wohnung, 30-50 qm, 
für berufstätige ukrainische Frau 
mit Tochter gesucht. Kaltmiete 
bis EUR 650,- Tel. 06196/28414 
oder 0151/12803367

Wir suchen ab August 2022  
eine sympathische, engagierte

Arzthelferin (m/w/d)
(alternativ auch Krankenschwester,  

Altenpflegerin, o. ä.)
als Vollzeitkraft.

Hervorzuheben sind die äußerst angenehme
Arbeitsatmosphäre unserer Orthopädischen Privatpraxis

und unser sympathischer Patientenstamm.

Bewerbungen bitte an info@dr-chen.de

Facharzt für Orthopädie
Akupunktur / Sportmedizin/Chirotherapie /  

SpineMED-Rückentherapie

Privatpraxis
Berliner Platz 6 · 61476 Kronberg · Tel. 0 61 73 / 60 11 70

www.dr-chen.de

Herr Daniel kauft
 Pelze aller Art, Nähmaschinen, Silber-
bestecke, Schreibmaschinen, Puppen, 

Krüge, Bilder, Perücken, Alt- und 
Bruchgold, Gardinen, Porzellan, Uhren, 

Möbel, Bleikristall, Teppiche, Fern-
gläser, Orden, Zinn, Münzen, Perlen, 
Leder- und Krokotaschen, Eisenbah-
nen, Kleider, Messing, Gobelinbilder, 
Modeschmuck, komplette Nachlässe 

und Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! Barabwicklung. 

Täglich von Mo. bis So.  
von 7.30 Uhr bis 21 Uhr erreichbar.

  Tel. 069/98970149 

Individuelle Hilfe, Pflege, Beratung, Schulung in der Häuslichkeit und mehr 
bei Ihnen zu Hause

   

Fairtrade-Artikel bestellen
Große Auswahl an Kaffee, Tee, Rohrzucker, 
Schokolade, Nüssen, Kunsthandwerk, Kerzen 
und vieles mehr. Rufen Sie mich einfach an! 
Ich zeige Ihnen gerne eine kleine Auswahl 
und liefere zu Ihnen nach Hause. 

Connie Borsdorf, ✆ 06196 / 82044

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Thomas Milkowitsch ist seit dem vergangenen Mittwoch hauptamtlicher Erster Stadtrat
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Für Ordnung und Finanzen
● Thomas Milkowitsch enga-

giert sich seit mehr als 25 Jahren 
ehrenamtlich in der Kommunal-
politik. „Ich bin überzeugt, dass 
unsere Demokratie und Gesell-
schaft dann besonders gut funk-
tionieren, wenn wir uns einbrin-
gen und mitmachen. Daher habe 
ich mich entschieden, mich nun 
hauptamtlich zu engagieren.“ Er 
freue sich auf eine gute Zusam-
menarbeit mit Bürgermeister 
Alexander Immisch und den po-
litischen Gremien zum Wohle 
der Stadt. 

In seiner Freizeit engagiert 
sich Thomas Milkowitsch eh-
renamtlich. 2022 hat er den 
Vorsitz des Kirchenvorstands 
der Auferstehungsgemeinde in 
Kriftel angetreten. Seit 1996 
ist er Mitglied der CDU. 1997 

wurde er erstmals in die Ge-
meindevertretung Kriftels ge-
wählt, wo er seit 2011 Vorsit-
zender des Haupt- und Finanz-
ausschusses ist. Für sein bür-
gerschaftliches Engagement 
wurde ihm schon 2011 der Eh-
renbrief des Landes Hessen ver-
liehen. Vor zwei Jahren über-
nahm er außerdem die Aufga-
be des Kreisschatzmeisters der 
CDU im Main-Taunus-Kreis. 

Bürgermeister Alexander 
Immisch (SPD) sagte anlässlich 
des Amtsantritts seines neuen 
Stellvertreters: „Ich wünsche 
Thomas Milkowitsch alles Gute 
für sein Amt als Erster Stadtrat. 
Wir werden künftig gemein-
sam unsere Kraft für die Stadt 
Schwalbach und ihre Menschen 
einsetzen.“ red

Am vergangenen Mitt-
woch hat Thomas Milko-
witsch (CDU) sein Amt als 
hauptamtlicher Erster Stadt-
rat der Stadt Schwalbach an-
getreten. Künftig wird er die 
Finanzverwaltung und das 
Ordnungsamt verantworten. 

Thomas Milkowitsch wurde 
1976 in Frankfurt geboren und 
wohnt in Kriftel. Nach dem Ab-
itur 1996 studierte er Rechts-
wissenschaften in Frankfurt 
und sammelte berufl iche Erfah-
rungen in der Privatwirtschaft. 
Nach dem Rechtsreferendariat 
arbeitete er bei der KPMG-Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft. 
Als Rechtsanwalt leitete er zu-
letzt die Prozessrechtsabteilung 
der Fluggesellschaft Condor.

Thomas Milkowitsch an seinem neuen Arbeitsplatz im Schwalbacher Rathaus.  Foto: mag

Kulturkreis Schwalbach GmbH
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Büro geschlossen
Die Geschäftsstelle der 

Kulturkreis GmbH ist am 
Freitag, 17. Juni, geschlossen.

Ab Montag, 20. Juni, sind 
die Mitarbeiter der Geschäfts-
stelle im Rathaus wieder zu 
den üblichen Öffnungszeiten 
erreichbar. red

●

Fotokreis trifft sich wieder
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Skulpturen 
fotogra  eren

Der Fotokreis Schwal-
bach nimmt seine Aktivitä-
ten wieder auf.

Eine erste Veranstaltung 
zum Thema „Fotografi eren 
im Skulpturenpark“ fi ndet am 
Dienstag, 14. Juni statt. Treff-
punkt ist um 19 Uhr am Eingang 
des Bürgerzentrums in Nieder-
höchstadt. Willkommen sind 
alle Foto-Interessierten, auch 
Nicht-Vereinsmitglieder.  red

●

Klaus Stukenborg gibt sein Amt als DAGS-Vorsitzender auf 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Wechsel nach 
mehr als 30 Jahren
● Klaus Stukenborg ist nicht 
mehr Vorsitzender der Deutsch-
Ausländischen Gemeinschaft 
Schwalbach (DAGS). Der Mit-
begründer und jahrzehnte-
lange Vorsitzende trat bei der 
jüngsten Mitgliederversamm-
lung nicht mehr an. Zu seinem 
Nachfolger wählten rund 50 
DAGS-Mitglieder Wilfried Hül-
semann.

Neben Klaus Stukenborg kan-
didierten auch Kassierer Ameri-
co Dos Santos Barbara und Nabil 
Zabadani nicht mehr, die eben-
falls mehr als 30 Jahre lang die 
Geschicke des Vereins mitbe-
stimmt hatten. Über die Gründe 
für den überraschenden Rück-
tritt der drei DAGS-Urgesteine 
wurde nichts bekannt. Neben 
Wilfried Hülsemann bilden 
nun Waltraud Simon-Eckert als 
Schriftführerin, Christhard Rich-
ter als Rechnungsführer sowie 
Rósza Hülsemann und Manue-

la Rodrigues als Beisitzerinnen 
den neuen Vorstand. Als Ersatz-
mitglieder wurden Anne Rich-
ter-Vellage und Wolfgang Eckert 
wiedergewählt. Zu Rechnungs-
prüfern wurden Lothar Mauch 
und Helmut Gerlach bestellt.

Wilfried Hülsemann bedankte 
sich bei der Mitgliederversamm-
lung am vergangenen Mittwoch 
bei den ausgeschiedenen Vor-
standsmitgliedern für deren 
„jahrzehntelange engagierte 
Führung“ des Vereins, die dem 
Verein ein gutes Ansehen in der 
Öffentlichkeit verschafft hätten. 

Der neue Vorstand will die 
Vereinsarbeit wie bisher fort-
setzen. Geplant sind jetzt schon 
neben den üblichen Sitzungen 
und Aktivitäten die Teilnahme 
am Stadtradeln, ein Besuch der 
Ausstellung „Frankfurt und der 
NS“ im Historischen Museum 
am 23. Juni und eine Exkursion 
nach Limburg mit kleiner Stadt-
führung am 27. Juli. Gäste sind 
jeweils willkommen.

Ferner wird die DAGS am 
Marktplatzfest am 4. September 
teilnehmen und wie bisher am 
9. November eine Mahnwache 
zum Gedenken an die Pogrom-
nacht von 1938 abhalten. Im No-
vember und Dezember sind in 
Zusammenarbeit mit anderen 
Vereinen ein Vortrag des Wissen-
schaftlers Andreas Kossert und 
ein Musikabend in Vorbereitung.

Wer sich für eine Mitarbeit 
oder auch nur für Projektarbeit 
im Verein interessiert, kann sich 
per E-Mail an whuelsemann@
gmx.de wenden.  red

Wilfried Hülsemann hat den 
Vorsitz der DAGS von Klaus 
Stukenborg übernommen.  
 Archivfoto: DAGS

Unfall im Limestunnel
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Deckenplatte 
fällt auf Auto

Telefonisch wurde die 
Feuerwehr am Mittwoch-
mittag vergangener Woche 
in den Limestunnel gerufen. 

Dort war eine Deckenplatte 
auf ein durchfahrendes Fahr-
zeug gestürzt. Durch die Feuer-
wehr und einen Statiker wurde 
der komplette Tunnel auf wei-
tere lose Platten kontrolliert, 
diese großfl ächig demontiert 
und durch den Bauhof abtrans-
portiert. red

●

Internationaler 
Yoga-Tag  

11.00 - 12.30 Uhr Anfänger
16.00 - 17.30 Uhr Anfänger

18.00 - 19.30 Uhr Fortgeschrittene
Bitte bringen Sie eine eigene Matte für 
die Wiese u. bequeme Kleidung mit. 

Ort: Sportplatz/Wiese am Waldfriedhof, 
Ostring 170-174,65824 Schwalbach a. Ts.

mailto:info@dr-chen.de
http://www.dr-chen.de
http://www.wm-aw.de
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„Lange saßen sie dort. Und hatten es schwer, doch sie hatten es gemeinsam schwer,
und das war ein Trost. Leicht war es trotzdem nicht!“

Astrid Lindgren – Ronja Räubertochter

Fassungslos und voller Trauer nehmen wir Abschied von

Vanessa Messina
* 25.02.1983    † 25.05.2022

Wir verlieren eine wertvolle Mitarbeiterin, eine geschätzte Kollegin und Freundin.
Unser Mitgefühl gilt in diesen schweren Stunden ihrer Familie.

Wir werden Vanessa sehr vermissen und ihr Andenken in Ehren halten.

                     Das Team der

Bestattungshaus Grieger
■  Abholung Tag und Nacht    
■  Erledigung aller Formalitäten  
■  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
■  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

Nach langer schwerer Krankheit ist meine liebe Frau, unsere liebe Mama und Oma in Frieden von uns gegangen.

     Luz Jünemann
                 geb. Cayabyab

                 * 22.8.1953   † 29.5.2022

                 In Gedanken und in unseren Herzen wirst du immer bei uns sein.

                 Dr. Bernhard Jünemann
              Marita und David Sinden mit Sebastian und Johann
              Eva und Stefan Ouma mit Adele und Amina Luz
              Julian und Dong Jünemann mit Dalia
              Lisa Jünemann und Lukas Müller

Die Trauerfeier findet am 24. Juni 2022 um 11.00 Uhr in der Kirche St. Pankratius in Schwalbach statt.
Anschließend ist die Beisetzung auf dem Alten Friedhof.
Kondolenzadresse: Familie Jünemann, Rödelheimer Straße 4, 65824 Schwalbach

                                                                               Elke Rathert
Apothekerin

* 20.02.1934    † 28.04.2022

Wegen eines Krankheitsfalls
kann die Trauerfeier mit Beisetzung

nicht wie geplant am Mittwoch, dem 15. Juni 2022,
stattfinden.

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und Kollegen

Siegfried Hiebinger
Siegfried Hiebinger arbeitete von 1963 bis 1996 für Schwalbach am Taunus. 

Als Kassenverwalter der Gemeinde 
begleitete er die Entwicklung Schwalbachs zur Stadt. 

Ab 1972 leitete Siegfried Hiebinger die Finanzverwaltung.
Für seine beruflichen Kenntnisse und seine Erfahrung war er allseits angesehen,

seine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter schätzten ihn als fairen Vorgesetzten.

Unser Mitgefühl gilt der Familie.

Schwalbach am Taunus, 8. Juni 2022

             Der Magistrat                                       Der Personalrat
der Stadt Schwalbach am Taunus        der Stadt Schwalbach am Taunus
           Alexander Immisch                                      Uschi Küttner
               Bürgermeister                                      Stellv. Vorsitzende

Pfarrerin der Evangelischen Limesgemeinde verabschiedet sich Ende Juni in den Ruhestand 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Christine Gengenbach geht
● bach zusammen mit dem Kir-

chenvorstand die Evangelische 
Limesgemeinde. 

Am Sonntag, 12. Juni, ver-
abschiedet sich die Gemeinde 
um 10 Uhr in einem schönen 
Gottesdienst mit anschließen-
dem Empfang. Die offi zielle 

Entpfl ichtung durch Propst 
Oliver Albrecht und Dekan 
Dr. Martin Fedler-Raupp fi n-
det für die Limesgemeinde 
und die Gemeinde Sulzbach 
gemeinsam am Sonntag, 26. 
Juni um 14 Uhr auf dem Glas-
kopf statt.  red

Pfarrerin Christine Gen-
genbach wird Ende Juni zu-
sammen mit ihrem Mann, 
der Pfarrer in Sulzbach ist, 
in den Ruhestand wechseln. 

Fast zehn Jahre lang leitete 
Pfarrerin Christine Gengen-
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Deine Zukunft in EschbornDeine Zukunft in Eschborn

Du kannst Azubi (m/w/d) werden u. a. als:
Anlagenmechaniker/-in für Sanitär, Heizung, Klimatechnik • Bankkaufmann/-frau • Elektroniker*in für 
Betriebstechnik • Fachangestellte/-r für Bäderbetriebe • Fachinformatiker/-in Anwendungsentwicklung, 
Daten- und Prozessanalyse oder Systemintegration • Fachinformatiker/-in für digitale Vernetzung • Fachkraft 
für Lagerlogistik • Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugsservice • Fachkraft für Systemgastronomie 
• Fachkraft im Gastgewerbe • Fachlagerist/-in • Fachmann/-frau für Systemgastronomie • Hotelkauf-
leute • Kaufleute für Marketingkommunikation • Kaufmann/-frau im e-Commerce • Kaufmann/-frau für 
Büromanagement • Kaufmann/-frau für Dialogmarketing • Kaufmann/-frau für Digitalisierungsmanagement 
• Kaufmann-/frau für Groß- und Außenhandelsmanagement • Kaufmann/-frau für Marketingkommuni-
kation • Koch/Köchin • Metzger/-in • Personaldienstleistungskaufmann/-frau • Praxisintegrierte vergütete 
Ausbildung als Erzieher/-in • Steuerfachangestellte/-r • Veranstaltungskauffrau/-mann • Verkäufer/-in • 
Verwaltungsfachangestellte/-r

Du kannst dual studieren u. a. mit diesen Fachrichtungen:
Accounting & Controlling • Angewandte Informatik • Ausbildungsintegriertes Studium • Betriebswirtschafts-
lehre Schwerpunkt Handel oder Eventmanagement / Sales Management • Internationales Management • 
Business Administration • Business and Law in Accounting and Taxation • Consulting & Sales • Digital 
Business Management • Ernährungsberatung • Fitnessökonomie • Fitnesstraining • Gebäude und System-
technik • Gesundheitsmanagement • International Management for Business and Information Technology 

• Immobilienwirtschaft • Informatik – Cyber Security • Marketing Management • Personalma-
nagement • Supply Chain Management  • Sport-/Gesundheitsinformatik • Sportökonomie 

• Steuern & Prüfungswesen • Tourismusmanagement • Wirtschaftsinformatik 

Deutsche Hochschule
für Prävention und Gesundheitsmanagement

University of Applied Sciences

ÜBER 50 AUSBILDUNGSMÖGLICHKEITEN IN 15 UNTERNEHMEN AN 1 TAG

Freitag
8. Juli 2022

10 – 14 Uhr

JETZT

ANMELDEN! ++ AZUBION.DE ++ UNTERNEHMEN KENNENLERNEN ++ AUSBILDUNG UND DUALES STUDIUM CHECKEN ++ DIREKT BEWERBEN ++

Sammler kauft an
Pelze, Lederjacken, Nähma-
schinen, Schreibmaschinen, 
Porzellan, Bilder, Figuren, 

Gardinen, Puppen, Perücken, 
Schallplatten, Leder- u. 

Kroko-Taschen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Teppiche, 
Ferngläser, Möbel, Kleider, 

Uhren, Münzen, Krüge, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 

Bücher, Perlen, Orden,  
Bernsteinschmuck,  

komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung  
sowie Werteinschätzung. 
100% seriös und direkte 
Barabwicklung vor Ort.
Mo.- So. von 7- 21 Uhr 

Tel. 069 / 34873976

Informationsveranstaltung von „FDP & Freie Bürger“ musste in den großen Saal umziehen
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Viele Fragen zur Grundsteuer
● Elster-Portal eingereicht werden 

kann. Diese Vorgehensweise 
wurde mittlerweile um die so 
genannte Härtefallregelung er-
gänzt. Diese Regelung sieht vor, 
dass Personen ohne Zugang zu 
elektronischen Medien einen 
Vordruck beim zuständigen Fi-
nanzamt anfordern können. 

Am Ende des Vortrags gab es 
genügend Raum für individu-
elle Fragen, so dass alle Fragen 
geklärt werden konnten. Laut 
„FDP & Freie Bürger“ zeigt die 
hohe Besucherzahl, dass es der-
zeit noch viele offene Fragen 
rund um das Thema gibt. Sei-
tens des Landes gebe es offen-
sichtlich ein „eklatantes Kom-
munikationsdefi zit“. Auch die 
Tatsache, dass im Grunde schon 
heute alle Daten, die im Rah-
men der Reform benötigt wer-
den, bei den zuständigen Be-
hörden vorliegen, ist laut FDP 
bemerkenswert. Statt diese zu 
nutzen, sollen die Bürgerinnen 
und Bürger für den Staat die 
Datenerfassung durchführen.

Auf Schwalbach bezogen er-
klären die Liberalen, dass die 
Stadtverordneten voraussicht-
lich im Laufe des Jahres 2024 
einen Beschluss fassen müs-
sten, ehe die Reform in Kraft tre-
ten kann. „Die Aufgabe unserer 
Fraktion wird sein, darauf zu 
achten, dass das erklärte politi-
sche Ziel der Aufkommensneu-
tralität auch eingehalten wird“, 
heißt es in einer Pressemittei-
lung von „FDP & Freie Bürger“. 
Das heißt, dass das Steuerauf-
kommen innerhalb von Schwal-
bach auch nach der Reform das-
selbe bleibt und die Reform 
nicht von den örtlichen Partei-
en für eine weitere Erhöhung 
der Grundsteuer genutzt wird. 
„Diese Gefahr sehen wir ebenso 
wie der Bund der Steuerzahler.“

Eine Checkliste für Eigentüme-
rinnen und Eigentümer ist unter 
fdp-schwalbach.de im Internet 
zu fi nden. Der Vortrag vom ver-
gangenen Donnerstag kann per 
E-Mail an schwalbach2021@gmail.
com angefordert werden. red

Ein großer Erfolg war 
die Veranstaltung von „FDP 
& Freie Bürger“ zur Grund-
steuerreform am vergange-
nen Donnerstag. Bereits vor 
der Veranstaltung waren 
mehr Besucher als Sitzplätze 
da – die Veranstaltung wurde 
deshalb kurzfristig vom klei-
nen in den großen Saal des 
Bürgerhauses verlegt.

Jochen Kilp vom hessischen 
Bund der Steuerzahler ordnete 
zunächst die Grundsteuer all-
gemein ein und erläuterte dann 
detailliert und anhand von Bei-
spielen die Berechnung der re-
formierten Grundsteuer, die ab 
dem 1. Januar 2025 in Kraft tre-
ten wird. Auch erläuterte er, wel-
che Daten in der Zeit vom 1. Juli 
bis 31. Oktober 2022 von Eigen-
tümern an das Finanzamt gelie-
fert werden sollen. Zunächst war 
seitens des Landes Hessen ge-
plant, dass die „Erklärung zum 
Grundsteuermessbetrag“ aus-
schließlich elektronisch über das 

Stephanie Müller begrüßte die Zuhörerinnen und Zuhörer im großen Saal des Bürgerhauses zur 
Informationsveranstaltung zum Thema Grundsteuer.  Foto: FDP & Freie Bürger

33 ukrainische Flüchtlingsfrauen aus Schwalbach beim Singe-Treffen der „Wilden Rose“
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Singen und relaxen in Thüringen
● Da alle Busse schon ausge-

bucht waren, stellte die große 
Anzahl eine logistische Heraus-
forderung für die jungen Ehren-
amtlichen dar, die sie jedoch mit 
Hilfe von Bus und Bahn bravu-
rös lösen konnten. 

Das Singe-Treffen, das erst-
mals nach der Pandemie orga-
nisiert wurde, lockte insgesamt 
220 Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer aus ganz Deutschland, 
Polen und der Ukraine an. 

Als besonders mutig erwies 
sich eine 13-köpfi ge Mädchen-
gruppe, die eigens aus Kiew 
angereist war und nach dem 
Treffen auch wieder zurück-
fuhr. Nach dem Prinzip des 
Wissensaustausches auf Ge-
genseitigkeit gab es mehr als 
30 selbstorganisierte Work-
shops zu Liedern, Tänzen, 
Akrobatik, Batik, Ukulelespiel 
und Theater.

Wenn auch das Thema Ukrai-
ne im Mittelpunkt des Treffens 
stand, so war den Betroffenen 
weniger nach Diskussion zu-
mute, als einmal in anderer 
Umgebung und gut versorgt re-
laxen zu können. Trotzdem war 
der Gedanke an die Männer im 
Krieg fast immer präsent.

Die nächste Aktion der Wilden 
Rose ist der „Große Sommer“ in 
Bayern, der Gruppen aus Tune-
sien, Frankreich, Serbien, Ita-
lien und der Ukraine  vom 30. 
Juli bis 7. August zusammenfüh-
ren wird. Interessierte können 
sich per E-Mail an info@wilde-
rose.org melden. red

Die positiven Erfah-
rungen beim Oster-Singela-
ger des Jugendnetzwerkes 
„Wilde Rose“ auf Burg Wal-
deck hatten sich herumge-
sprochen, sodass 33 junge 
Mütter aus der Ukraine mit 
ihren Kindern mit zum in-
ternationalen Singe-Tref-
fen ins Rittergut Lützensöm-
mern in Thüringen kamen.

Erfolgreicher Schwimmkurs. Acht Frauen aus acht 
Ländern haben sich am vergangenen Donnerstag bei 20 Grad 
ins Wasser des Naturbades getraut, hatten viel Vergnügen und 
gleich in der ersten Stunde tolle Lernerfolge dank der mo-
tivierenden Schwimmlehrerin. Eine Mutter mit ihrer Tochter 
und eine einzelne junge Frau haben auch das neue Angebot 
„Frauenschwimmen“ genutzt - inklusive der Rutsche. Das 
Schwalbacher Naturbad in der Wilhelm-Leuschner-Straße ist 
in diesem Sommer jeden Donnerstag von 20 bis 22 Uhr nur 
für Frauen geöffnet. Foto: privat

mailto:info@wilde-rose.org
mailto:info@wilde-rose.org
mailto:info@wilde-rose.org
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       Am Freitag, 10. Juni 2022, beginnt um 19 Uhr das traditionelle  

Altstadtfest in Schwalbachs gemütlichem alten Ortskern. Feiern Sie mit!

Impressum: Magistrat der Stadt Schwalbach am Taunus, Kulturkreis Schwalbach a. Ts. GmbH

Schwalbacher Altstadtfest  
   am 10. und 11. Juni 2022

Eine Toilette mit behindertengerechtem Zugang finden Sie am Anfang der Schulstraße.

Programm

Freitag, 10. Juni 2022 

19:00 Uhr Fassbieranstich durch Bürgermeister Alexander Immisch 
 an der Bühne hinter dem „Haus der Vereine“ (HdV)
19:10 Uhr - 23:30 Uhr Live-Musik mit CoolRoxx
 Rock/Pop auf der Bühne hinter dem „HdV“
19:00 Uhr - 23:30 Uhr Live-Musik mit Enzo
  Oldies/Schlager beim „Weinpavillon“
19:00 Uhr - 23:30 Uhr Live-Musik mit Panheadz 
 Hard-Rock gegenüber „Mutter Krauss“

Samstag, 11. Juni 2022
 
16:00 Uhr - 20:00 Uhr Walk Act DuoSolo „Winnie und Fred“
 im gesamten Festgelände
16:00 Uhr - 19:00 Uhr Puppenbühne „Der Märchenkoffer“
  beim „Haus der Vereine“ (HdV)
19:00 Uhr - 23:30 Uhr Live-Musik mit Rock’n’Roll Roulette
 Music of the 50‘s and 60‘s  
 auf der Bühne hinter dem „HdV“
19:00 Uhr - 23:30 Uhr Live-Musik mit Zwoa-Spitzbuam 
 Volkstümliche Musik beim „Weinpavillon“ 
19:00 Uhr - 23:30 Uhr Live-Musik mit Beyond Darkness
 Hard-Rock gegenüber „Mutter Krauss“

Liebe Schwalbacherinnen, liebe Schwalbacher, 

beim Altstadtfest 2019 wussten wir noch nichts von „Corona“ und „Pandemie“. Und dass 
wir auf das beliebte Fest zwei Jahre verzichten müssen, wäre uns ebenfalls nicht in den 
Sinn gekommen. Deshalb freuen wir uns jetzt umso mehr auf das kommende Wochen- 
ende. Am Freitag und Samstag wird im alten Ortskern unserer Stadt wieder vieles ge-
boten: Musik, Kirmesspaß, eine Puppenbühne und natürlich Speis und Trank für jeden 
Geschmack. Seien Sie dabei und feiern Sie mit, ob allein, mit der Familie oder 
mit Freunden! 
Möglich machen dies wieder viele ehrenamtlich Engagierte in Vereinen, Kirchen-
gemeinden, Parteien, beim Deutschen Roten Kreuz und bei der Feuerwehr. Ihnen allen 
danken wir sehr herzlich, denn so bekommt unser Altstadtfest eine ganz eigene  
Schwalbacher Note.
Doch ganz gleich, ob Sie aus bürgerschaftlichem Engagement oder „nur“ zum  
Vergnügen beim Altstadtfest sind  – wir wünschen Ihnen allen viel Spaß!

Herzlichst

 
 

                                                          Anke Kracke

            Alexander  Immisch                                           Geschäftsführerin Kulturkreis     
            Bürgermeister      Schwalbach a. Ts. GmbH

Angebot 

Schwalbacher Vereine, Initiativen, 
Schulen, soziale Einrichtungen 

und Kirchengemeinden können 
die Mitmachbörse nutzen,  

um ihre Ehrenamts- 
Angebote zu präsentie-
ren. Auf eine zeitgemäße 
Art können Sie so Men-
schen für das bürger-
schaftliche Engagement 

ansprechen und 
gewinnen. 

Nachfrage

Lust auf bürgerschaftliches 
Engagement? Schauen Sie 
mal in die Mitmachbörse. 
Hier finden Sie einen ehrenamt-
lichen „Job“, der zu Ihnen passt, 
der Spaß macht und bei dem 
Sie nette Leute kennen lernen!

Mitmachbörse!

Angebot und Nachfrage treffen sich in der Schwalbacher Mitmachbörse 
(https://mitmachboerse.schwalbach.de). Einen Link zur Mitmachbörse finden Sie  
im Kapitel „Bildung und Soziales“ unter „Ehrenamt und Mitmachbörse“  im städtischen 
Internet-Auftritt www.schwalbach.de .  

Lust aufs Mitmachen? Schauen Sie mal in die 

Schwalbacher Mitmachbörse!

Stand-Nr. Name Angebot

1 Feuerwehr Schwalbach Tauschbörse Sticker Star Album, Spaß für Kinder, 
Ausstellung Feuerwehrfahrzeug (Samstag)

2 Mobile Beratung Schwalbach/ 
Kinder- und Jugendbüro

Chillout-Zelt, Snacks, Bonbons, Obst,  
Alkoholfreie Getränke, Alkoholfreie Cocktails, Waffeln, 
Speckstein formen (Samstag)

3 Puppenbühne  
„Der Märchenkoffer“

Märchen aus dem Koffer (Samstag)

4 DRK Schwalbach Einweihung und Vorstellung Multifunktions-
Mannschaftswagen (Samstag)

5 AK Kunstkreis in der Kulturkreis 
GmbH

Ausstellung und Verkauf von Gemälden, Skulpturen, 
Grafiken und Fotografiken

6 Stadt Schwalbach Erdbeerbowle, Wein, Sekt, Käsespieße, Kaffee, Kuchen

A Bühne hinter dem HdV Live-Musik CoolRoxx (Freitag) / Rock’n’Roll Roulette 
(Samstag)

7 Sportverein der Hundefreunde Grillwurst, Vegetarische Frikadellen, Pommes Frites, 
Kuchen, Kaffee, Bier, Sekt, Cocktails, Softdrinks

8 Kirmesspaß Bungee-Trampolin

9 Kirmesspaß Entenangeln

10 Kirmesspaß Pfeilwurf

11 Kirmesspaß Kinderkarussell

12 TCC Pinguine Grillwurst, Steaks, Waffeln, Kaffee, Softdrinks, Bier

13 Die Genuss Botschaft Wein, Tapas

14 Marokkanischer Kulturverein Marokkanische Spezialitäten, Tee, Kaffee, Softdrinks

15 Harmet’s Süße Spezialitäten Süßwaren

16 K & B Streetfood + Catering Crepes

17 SPD Tacos, Apfelwein, Apfelschorle, Mineralwasser, 
Glücksrad für Kinder

18 TC Tennisclub Türkische Gerichte, Ofenkartoffel + Zaziki, Bier, 
Caipirinha, Softdrinks

19 K & B Streetfood + Catering Hamburger, Pommes Frites, Fingerfood

20 Rock Club Schwalbach Softdrinks, Bier, Apfelwein, Spirituosen

B Bühne Rock Club Live-Musik Panheadz (Freitag) / Beyond Darkness 
(Samstag)

21 Türkischer Kulturverein Türkische Frikadellen, Rindswurst, Lahmacun, 
Teiggebäckwaren, Ayran, Tee, Kaffee, Softdrinks

22 Ev. Koreanische Gemeinde Koreanische Speisen

23 Bündnis 90 / Die Grünen Snacks, Bier, Apfelwein, Limonade, Bücherflohmarkt, 
Dosenwerfen

24 DLRG Heiße Wurst, Apfelwein, Bier, Mineralwasser, 
Softdrinks

25 Mutter Krauss Gegrilltes, Getränke, Cocktails

26 Sound of Taunus Weizenbier, Bier, Gin, Apfelwein, Softdrinks, Cocktails, 
Laugenbrezel

27 BSC Schwalbach Grillwurst, Steaks, Softdrinks, Mineralwasser,  
Fass-Bier, Alkoholfreies Bier, Apfelwein

C Bühne am Weinpavillon Live-Musik Enzo (Freitag) / Zwoa-Spitzbuam 
(Samstag)

28 Seniorenbeirat Fischbrötchen, Wein

29 Ev. Friedenskirchengemeinde Gegrillte Forelle mit Brot, Bier, Wein, Mineralwasser, 
Bionade

30 Kath. Pfarrgemeinde St. Pankratius Grüne Soße, Handkäse, Apfelwein, Apfelschorle, 
Mineralwasser, Apfelschnaps

Das Festgelände befindet sich in der Haupt- und Sauererlenstraße, auf dem 

Platz vor und hinter dem Haus der Vereine sowie auf der Wiese Am Brater.

Schwalbach am Taunus ist Fairtrade-Stadt!
Wer sich für Produkte aus Fairem Handel interessiert, ist am Freitag und 
Samstag, jeweils von 19 Uhr bis 21 Uhr, am 
Stand der Stadt richtig. Dort ist dann 
auch Connie Borsdorf, Mitglied der 
Schwalbacher Fairtrade-Steuerungs-
gruppe und aktiv im Weltladen 
Frankfurt, Alte Gasse 6. 
Sie präsentiert einige Produkte, 
berät gerne und nimmt 
Bestellungen entgegen.

https://mitmachboerse.schwalbach.de
http://www.schwalbach.de
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AltstadtfestAltstadtfest
–  ANZEIGEN –

HiRa
Restaurant

Historisches 
Rathaus

65824 Schwalbach
Schulstraße 2

Tel. 06196 5839756

Besuchen Sie uns 
beim Altstadtfest! 
CHEESEBURGER
hausgemachtes Patty von Kalb und Rind
Cheddar, Römersalat, Trüffelmayo, Mangogewürz- 
ketchup, Zwiebel, Tomate, Gurke

HANDKÄS-SALAT
Handkäs, Kümmel, Zwiebel, Vinaigrette
Wildkräuter, Apfel, Tomate, Gurke, Bauernbrot

POMMES ÜBERBACKEN
mit Speck, Zwiebeln, Jalapenos & Bergkäse
hausgemachte BBQ-Soße mit Whiskey & Vanille

OFENKARTOFFEL
mit Kräutersauerrahm
Speck und Zwiebeln

Dazu frisch gezapftes Radeberger Pils, haus-
gemachte Eistees (Zitrone und Bergamotte), 
Pinot Grigio, Rotling Rosé, Cocktails.

Nächstes Treffen des Arbeitskreises Lesen am Montag 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Die Schere im Kopf
● Der Arbeitskreis Lesen 
trifft sich das nächste Mal am 
Montag, 13. Juni, um 19 Uhr, 
in Raum 6 im Bürgerhaus. 

Wer teilnehmen möchte, soll-
te bis dahin die gegenwärtige 
Lektüre „Jahrmarkt der Befi nd-
lichkeiten - von der Zivilgesell-
schaft zur Opfergemeinschaft“ 
von Bernd Ahrbeck zumindest 
teilweise gelesen haben. Der 
Essay ist erschienen bei zu Klam-
pen (ISBN-13 9783866748262), 
umfasst knapp 150 Seiten und 
kostet 16 Euro. Weitere Informa-
tionen zum Arbeitskreis Lesen 
gibt es unter aklesen.blogspot.
com im Internet. Bei mehrfa-
cher Teilnahme wird um einen 
jährlichen Beitrag von fünf Euro 
gebeten.

Die Demokratie ist eine herz-
liche Einladung - zum Streit. 

Dies wird heute gerne verges-
sen, wenn es um die Befi nd-
lichkeiten bestimmter Grup-
pen geht. Dann dominiert oft 
die Sorge, Betroffene könnten 
sich, auch bei sachlich und gut 
begründet vorgetragener Kri-
tik, verletzt fühlen. Die „Schere 
im Kopf“ verrichtet ihr Werk 
und beschneidet den Raum 
der öffentlichen Debatte - das 
Lebenselixier der Demokratie. 
Dagegen wendet sich der Erzie-
hungswissenschaftler Bernd 
Ahrbeck, der von 1994 bis 2016 
einen Lehrstuhl an der Hum-
boldt-Universität innehatte. An 
Themen wie „Inklusion“, „Iden-
titätspolitik“, „Vergangenheit“ 
und „Grenzen“ zeigt er auf, wie 
ursprünglich sehr berechtigte, 
lobens- und unterstützenswerte 
Absichten sich mittlerweile in 
ihr Gegenteil verkehren. red

Mitteilungen aus dem Rathaus

Annahme von Sonderabfall
Am Samstag, dem 11.06.2022 wird in der 

Wilhelm-Leuschner-Straße (Parkplatz) 
von 08.00 bis 10.00 Uhr Sonderabfall angenommen.

Zum Sonderabfall gehören zum Beispiel:

•  Chemikalien jeglicher Art 
•  Dispersionsfarbe (fl üssig, pastös)
•  Entkalker
•  Farben und Lacke (fl üssig, pastös)
•  Frittier- und Speisefette 
•  Haushaltsbatterien
•  Kleb-, Dicht- und Füllstoffe 
•  Laugen
•  Säuren 
•  Spraydosen
•  Waschbenzin 
•  WC-, Rohr- und Abfl ussreiniger

Mittel für / zur:

•  Desinfektion 
•  Düngen
•  Holzschutz 
•  Insekten- und Schädlingsbekämpfung
•  Lösungsmittel 
•  Pfl anzenbehandlung
•  Rostschutz

11. öffentliche Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung
Hiermit gebe ich bekannt, dass die 11. öffentliche 
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung

am Donnerstag, 09.06.2022, um 19:30 Uhr
im Großen Saal, Bürgerhaus, Schwalbach am Taunus

stattfi ndet.

Gedenken an die Opfer von Krieg und Gewalt.

TAGESORDNUNG III:

01.  Bericht zum 31.12.2021 über den Stand des 
Haushaltsvollzugs
Vorlage Nr. 19/B 0019 vom 03.05.2022, Magistrat

02.  Bericht der Aufsuchenden Seniorensozialar-
beit Schwalbach am Taunus für den Zeitraum vom 
01.01.2021 bis zum 31.12.2021
Vorlage Nr. 19/B 0020 vom 17.05.2022, Magistrat

TAGESORDNUNG II:

01.  Hundewiese in Schwalbach
Vorlage Nr. 19/P 0006 vom 16.05.2022, Fraktionen 
der CDU und SPD

TAGESORDNUNG I:

01.  Mitteilungen des Magistrates

02.  Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers

03.  Genehmigung der Niederschrift über die 10. 
öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
am 12.05.2022

04.  Wahl einer stellv. Stadtverordnetenvorsteherin/
eines stellv. Stadtverordnetenvorstehers der CDU-
Fraktion

05.  Wahl der ersten Stellvertreterin/des ersten Stell-
vertreters des Vertreters für die Verbandskammer des 
Regionalverbandes FrankfurtRheinMain
Vorlage Nr. 19/M 0072 vom 10.05.2022, Magistrat

06.  Behandlung des Berichtes über die Sonderprü-
fung Geldanlagen der Stadt Schwalbach am Taunus
Es ist beabsichtigt, diesen Tagesordnungspunkt in 
nicht öffentlicher Sitzung zu beraten.

Die Bürgerfragestunde beginnt um 19:15 Uhr im 
Großen Saal des Bürgerhauses bis zum Beginn der 
Stadtverordnetenversammlung. In der Bürgerfrage-
stunde sind Fragen zu Punkten der aktuellen Tages-
ordnung nicht möglich. Die Fraktionen werden gebe-
ten, bereits zur Bürgerfragestunde vertreten zu sein.

Schwalbach am Taunus, 31.05.2022
gez. Günter Pabst, Stadtverordnetenvorsteher

12. Volkslauf „Sport gegen Armut“,
Verkehrsbehinderungen am 
26. Juni 2022 
Wegen des 12. Volkslaufs „Sport gegen Armut“, 
kommt es am Sonntag, 26.06.2022, im Alten Ort zu 
folgenden Verkehrsbehinderungen:

•   09:30 bis 14:00 Uhr           
 Durchgängige Sperrung der Jahnstraße

• 10:00 bis 13:00 Uhr           
 Sperrung der Hardtbergstraße zwischen der 
  Einmündung Höhenstraße und Lauenburger Straße 
 mit Unterbrechungen

• 11:30 bis 13:00 Uhr           
 Temporäre Sperrung der Pfi ngstbrunnenstraße

• 10:00 bis 10:30 Uhr          
 Temporäre Sperrung zwischen Jahnstraße und   
 Hauptstraße (Kapelle)

• 10:00 bis 10:45 Uhr          
 Temporäre Sperrung am Übergang 
 Niederhöchstädter Pfad

Zudem werden in der Jahnstraße und Hardtberg-
straße rund um den Start- und Zielbereich für den 
26.06.2022 von 08:00 – 16:00 Uhr Haltverbote ange-
ordnet.

Die Anlieger werden um Verständnis gebeten.

Schwalbach am Taunus, 30. Mai 2022
Alexander Immisch, Bürgermeister

Achtung!
Die Abfallmenge darf max. 20 Liter Behältervolumen 
betragen und sollte möglichst in Originalgebinden 
angeliefert werden. Jeder Anlieferer kann insgesamt 
max. 100 kg Sonderabfälle entsorgen. Es können nur 
dicht ver-schlossene Gebinde angenommen werden; 
offen angelieferte Gefäße müssen vom Fachpersonal 
zurückgewiesen werden. Nicht deklarierte Sonderab-
fallstoffe werden von dem Chemiker des Sammelfahr-
zeuges analysiert.

Altöl muss gemäß Altöl-Verordnung bei allen Ver-
kaufsstellen (Fachhandel, Tankstellen), die Motoröle 
vertreiben, kostenlos zurückgenommen werden. 
Ausgehärtete Dispersionsfarben können mit dem 
Hausmüll entsorgt werden. 

Es besteht darüber hinaus die Möglichkeit, Sonderab-
fälle an jedem 1. Samstag des Monats in der Zeit von 
9 - 13 Uhr direkt bei der Abfallbeseitigungsanlage in 
Flörsheim-Wicker abzugeben.

Die Schadstoffsammlung wird von der Rhein-Main 
Abfall GmbH durchgeführt. Die Anlieferbedingungen 
wurden der aktuellen Situation aufgrund des Corona-
Virus angepasst. Dies dient Ihrem und dem Schutz 
des Sammelpersonals. 
•  Menschenansammlungen sind zu vermeiden, um 

die Infektionskette zu unterbrechen. Daher halten 
Sie bitte Abstand. 

•  Treten Sie bitte einzeln an den Abgabetisch und 
halten den Kontakt so kurz wie möglich. 

•  Vermeiden Sie Körperkontakt und Händeschütteln.
•  Benutzen Sie bitte eine Mund-Nasen-Bedeckung.
•  Da die Sammelzeiten unbedingt eingehalten 

werden müssen, bitten wir Sie um Geduld. 
•  Bleiben Sie bitte zu Hause, wenn Sie grippeähnliche 

Symptome haben oder Kontakt zu Corona-Kranken 
bzw. coronagefährdeten Personen haben. 

Schwalbach am Taunus, 01.06.2022
Alexander Immisch, Bürgermeister

Stadt Schwalbach am Taunus 

Magistrat der Stadt Schwalbach am Taunus,
Marktplatz 1-2, 65824 Schwalbach a. Ts.,
Telefon:  (06196) 804-0, 
Telefax (06196) 804-300,
Internet-Adresse: www.schwalbach.de

Imkerverein Bad Soden
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Bienen, Wespen, 
Hummeln & Co.

Der Imkerverein Bad 
Soden und Umgebung lädt 
am Sonntag, 12. Juni, zum 
Tag der offenen Tür ein.

Von 10 Uhr bis 17 Uhr gibt 
es auf dem Vereinsgelände 
am Kremserweg in Bad Soden 
Live-Einblicke in das Leben der 
Honigbiene. Ebenso wird ein 
Vortrag über Wespen, Hum-
meln und Hornissen angebo-
ten. Bienenwachskerzen kön-
nen unter Anleitung hergestellt 
werden. Honig wird verkauft. 
Für das leibliche Wohl sorgen 
Kaffee und Kuchen, Leckeres 
vom Grill und Getränke. red

●

Wir informieren Sie gerne:
06196 / 84 80 80

Ihre Werbung in der

http://www.schwalbach.de
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Bauen, renovieren, einrichtenBauen, renovieren, einrichten
–  ANZEIGEN – –  ANZEIGEN –

Betten Winkler GmbH
www.betten-winkler.de

Wiesbaden 
Hagenauer Str. 36
Tel. 0611 306494

Mainz 
Am Schleifweg 12 − 14
Tel. 06131 333830

Bad Kreuznach 
Bosenheimer Str. 284b
Tel. 0671 31821

Kriftel bei Frankfurt 
Beyerbachstr. 2 − 6
Tel. 06192 44441

Hygienische Frische
Bettenreinigung

bis zum 30. Juli 2022

Jutta Reimann 
Unsere Expertin für die Pflege Ihrer 

Bettdecken und Kopfkissen

adenadWiesW bbbabaW
36r. 36auer Str.agenagHH nnaaa

4944411 3064el 06Te 66Te
2eeg 12weegwe − 4144444444

3383033333

eliftelKrifK nkfurtankei Franbei F
 2rr. 2r.erbachstreyerBe − 6

44414406192 44Tel 0TT

„Gute Handwerker kommen in  
den Himmel. Flinke Handwerker 
kommen gleich.“

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

Klimageräte lassen sich mit wenig Aufwand nachrüsten – Besseres Raumklima durch Filter
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Kein Hitzestau in der Wohnung
● Sogenannte Splitgeräte mit 

einer Außen- und einer Innen-
einheit wie das Modell „Emura 
3“ von Daikin lassen sich ein-
fach nachrüsten. Mit dem kom-
pakten, schlanken Design und 
in den drei möglichen Farben 
fügt sich das Gerät in verschie-
dene Wohnumgebungen ein. 
Der leise Betrieb sorgt für zu-
sätzlichen Komfort. Neben der 
angenehmen Temperierung im 
Wohnbereich, im Homeoffi ce 
oder im Schlafzimmer profi -
tieren die Bewohner von dem 
leistungsstarken Luftfi lter, der 
Partikel, Allergene und Gerü-
che fernhält und nicht nur All-
ergiker aufatmen lässt.

Die Wahl des richtigen Kli-
matisierungssystems hängt von 
mehreren Faktoren ab. Dazu 
zählen etwa die Raum- und 

Gebäudegröße, die Anzahl der 
Räume sowie die Frage, ob es 
sich um eine Nachrüstung in 
einem Bestandsgebäude oder 
einen Neubau handelt. Gut für 
die Umwelt ist es zudem, bei 
der Auswahl der Anlage auf 
einen effi zienten Betrieb sowie 
ein klimaschonendes Kältemit-
tel zu achten. Unter daikin.de 
gibt es im Internet viele weitere 
Informationen. Hier lassen sich 
zudem Fachbetriebe vor Ort für 
eine Beratung und die profes-
sionelle Montage fi nden. 

Mit erneuerbaren Energie-
quellen lässt sich die ökologi-
sche Bilanz einer Klimatisie-
rung verbessern. Eine eigene 
Photovoltaikanlage auf dem 
Dach zum Beispiel kann den 
Strom für den Betrieb frei Haus 
liefern. djd

Seit Jahren kommt es 
auch im Rhein-Main-Gebiet 
immer häufi ger zu anhal-
tend hohen Temperaturen 
sowie langen Trocken-
heitsperioden. Die Wärme 
hat Auswirkungen auf das 
Wohlbefi nden. Überhitzte 
Räume können die Konzen-
trationsfähigkeit beein-
trächtigen oder einem den 
Schlaf rauben.

 
Faktoren wie große Glas-

fl ächen, die Sonnenstrahlen 
eindringen lassen, und hohe 
Dämmstandards beschleuni-
gen zusätzlich den Hitzestau im 
Zuhause. Um dennoch erträgli-
che Temperaturen beim Arbei-
ten, Wohnen und Schlafen zu 
erreichen, ist eine Klimaanlage 
vielerorts die passende Lösung. 

Mehr Wohlbefinden durch eine optimale Badbeleuchtung – Steuerung mit dem Smartphone
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Das Bad ins rechte Licht rücken
● zum natürlichen Tageslicht: Je 

heller, desto kühler – je dunk-
ler, desto wärmer. So kann das 
Lichtkonzept gut auf den per-
sönlichen Biorhythmus abge-
stimmt werden.

Besonders komfortabel ist 
die Bedienung per Smartphone 
über eine App, in der sich Grund-

einstellungen wie Arbeitslicht, 
Standardlicht, Kerzenlicht oder 
Orientierungslicht vornehmen 
und zeitlich programmieren las-
sen. Das Orientierungslicht lei-
tet nächtliche Badbesucher mit 
sanftem Schein zum WC und 
erleichtert danach das Wieder-
einschlafen.  djd

 Licht spielt im Badezimmer 
eine wichtige Rolle und muss 
ganz unterschiedliche Bedürf-
nisse erfüllen. Am Waschplatz 
hilft eine optimale Ausleuch-
tung bei der täglichen Pfl ege-
routine, zudem hat die Beleuch-
tung einen direkten Einfl uss 
auf unser Wohlbefi nden. 

Spiegelschränke mit inte-
grierten LED-Modulen, die stu-
fenlos steuerbar sind wie zum 
Beispiel der Spiegelschrank der 
Serie Geberit One, bieten um-
fassende Lösungen. Von Vorteil 
ist die Ausstattung mit verschie-
denen, gut abgestimmten Licht-
quellen. Ein nach oben abstrah-
lendes Deckenlicht beleuchtet 
den Raum indirekt und setzt 
das Grundlicht. Ein Spiegel-
licht strahlt direkt in Richtung 
des Nutzers und leuchtet das 
Gesicht ohne unerwünschten 
Schattenwurf aus. Eine Lichtlei-
ste unten beleuchtet das Innen-
leben des Schranks und even-
tuell noch eine Ablage an sei-
nem unteren Ende. Zusätzlich 
ist ein Waschtischlicht sinnvoll, 
das die Waschtischkeramik und 
die Armatur gut in Szene setzt. 
Optimal ist es, wenn sich die 
Abstrahlwinkel der einzelnen 
Lichtquellen leicht überschnei-
den, sodass ein optimales Ge-
samtbild entsteht.

Der Clou sind Dimm- und 
Lichtfarbenfunktionen. Paral-
lel zur Lichtstärke verändert 
sich auch die Lichtfarbe analog 

Mit einer Klimatisierung lässt sich ein gesundes Raumklima schaffen. So kann man auch in heißen 
Sommernächten wieder entspannt durchschlafen.  Foto: djd/Daikin

Mini-Photovoltaikanlagen
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Öko-Strom aus 
dem Garten
● Die Stromkosten explo-
dieren. Doch was können Ver-
braucher tun? Eine Lösung 
ist beispielsweise die Selbst-
versorgung mit Strom aus 
einer Photovoltaikanlage. 

Schnell und ohne große Inve-
stitionen oder Baumaßnahmen 
in Betrieb nehmen lassen sich 
dabei vor allem Mini-Solaran-
lagen wie aus der „Yuma Flat“-
Reihe. Die Solarmodule können 
Haus- und Wohnungsbesitzer 
auf ebenen Flächen bis zu einer 
Neigung von maximal fünf Grad 
aufstellen, also etwa auf einem 
Flachdach, der Garage oder im 
Garten. Sobald die Mini-Solar-
anlage über die Steckdose ange-
schlossen ist, kann der erzeugte 
Sonnenstrom im Haus genutzt 
werden. Jedes Komplettset bein-
haltet bereits alle notwendigen 
Komponenten für den Betrieb. 
Weitere Infos sowie Bestellmög-
lichkeiten gibt es unter hello-
yuma.de im Internet. djd

Platz für die Solarmodule  ndet 
sich fast überall, zum Beispiel im 
Garten.  Foto: djd/yuma/Scherag

Die richtige Markise finden
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Drei Fragen
● Gelenkarmmarkisen sind die 
Klassiker, wenn es um sommer-
liche Schattenspender für die 
Terrasse oder den Balkon geht. 

Bei der großen Auswahl an 
Stoffdessins, Mechaniken, Grö-
ßen und Ausstattungen fällt es 
Hausbesitzern oft gar nicht so 
leicht, auf Anhieb das passen-
de Modell für ihr Haus und ihre 
Ansprüche auszuwählen. 

Mit drei einfachen Fragen zur 
gewünschten Größe der Schat-
tenfl äche, zum Wetterschutz 
des Markisentuchs in eingeroll-
tem Zustand sowie zur techni-
schen Ausstattung mit Motoran-
trieb oder Wettersensoren lässt 
sich die Auswahl aber bereits 
stark einschränken. Unter 
lewens-markise.de fi nden Inter-
essierte weitere Informationen 
zu gängigen Markisentypen, zu 
verschiedenen Stoffarten und 
-dessins sowie zu optionalen 
Komfortausstattungen. djd

http://www.betten-winkler.de

